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Konzernstruktur
(Stand: 30. Juni 2019)

LINZ TEXTIL GMBH
100 % 3,0 MIO EUR

BETRIEBSSTÄTTEN

WEBEREI LINZ

SPINNEREI LANDECK

VOSSEN GmbH
JENNERSDORF

100 % von 100,0 TEUR

VOSSEN GmbH & Co KG
JENNERSDORF

100 % von 6.785,3 TEUR

VOSSEN
Frottierwarenvertriebs GmbH

100 % von 25,7 TEUR

LT LIEGENSCHAFT
s.r.o.

100 % von 6.000 TCZK

WEBEREI RTK
spol. s.r.o.

50 % von 2.760 TCZK

VOSSEN
UK Ltd.

100 % von 2 GBP

CEESEG
Aktiengesellschaft

0,4 % von 18.621 TEUR

VOSSEN
Frottier Kft.

100 % von 92 TEUR

PREDIONICA 
KLANJEC d.o.o.

100 % von 12.836,4 THRK

LINZ TEXTIL
JH s.r.o

100 % von 40.000 TCZK

Liegenschaftsverwaltung
REUTTE GmbH

100 % von 600 TEUR

VOSSEN 
Hungaria Kft.

100 % von 11 TEUR
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Linz, im August 2019Lagebericht

Das Grundkapital der Linz Textil Holding AG beträgt EUR 6,0 Mio. und setzt sich unverändert aus 300.000 
Stückaktien zusammen. Der Kurs der Aktie lag per 30.06.2019 bei EUR 270,00 gegenüber dem Kurswert von 
EUR 294,00 zum Stichtag am 31.12.2018.

AKTIENKAPITAL

Das Expansionstempo der globalen Wirtschaftsentwicklung hat im 1. Halbjahr 2019 deutlich abgenommen 
und spürbar an Schwung verloren. Ein sich weiter zuspitzender Handelskonflikt zwischen den USA und China, 
sowie dessen Ausweitung auf die Handelsbeziehungen mit der Europäischen Union stellen ein erhebliches Ab-
wärtsrisiko für die Weltkonjunktur dar. Die fortdauernde Ungewissheit über die Modalitäten eines „Brexit“ wir-
ken ebenfalls dämpfend auf die internationale Wirtschaftsentwicklung. Angesichts derartiger Risiken sind so-
wohl bei der globalen Industrieproduktion als auch beim Welthandel rückläufige Entwicklungen zu beobachten. 
Unsicherheit im Hinblick auf geopolitische Entwicklungen führen zuletzt auch dazu, dass sich die Stimmungs-
indikatoren in der Industrie weiter eintrüben.  
Die nachlassende internationale Konjunktur, sowie die steigenden Herausforderungen im Export belasten 
auch das Wirtschaftswachstum in Österreich. Eine starke Binnennachfrage und insbesondre die starke private  
Konsumnachfrage wirken jedoch weiterhin wachstumsstabilisierend, sodass sich die heimische Wirtschaft im 
Vergleich zum Euroraum leicht gefestigter entwickeln sollte.

Im ersten Halbjahr 2019 erzielte die Linz Textil Gruppe Umsatzerlöse in Höhe von TEUR 48.864. Gegenüber der 
Vergleichsperiode des Vorjahres entspricht dies einem nominellen Rückgang um TEUR 6.066 bzw. 11%. Dieser 
ist auf die strategische Neuausrichtung des Produktportfolios in der Spinnerei zurückzuführen. Im Zuge der 
Verlagerung der Viskose-Spinnerei nach Klanjec kam es zu einer Bereinigung des Sortiments hin zu Produkten 
mit hoher Wertschöpfung und entsprechend zu einer Kapazitätsreduktion. In den übrigen Unternehmensteilen 
und Segmenten zeigt die Umsatzentwicklung im Vorjahresvergleich einen weitgehend stabilen Verlauf.  

Das im ersten Halbjahr 2019 ausgewiesene Ergebnis vor Steuern in Höhe von TEUR 7.902 zeigt im Vergleich 
zum Vorjahr (TEUR 2.767) eine erfreuliche Entwicklung. Einerseits haben sich Einmaleffekte aus dem Verkauf 
nicht betriebsnotwendiger Liegenschaften  positiv auf die die Ertragslage ausgewirkt. Andererseits haben die 
Neupositionierung der Viskose-Spinnerei und eine Vielzahl von Verbesserungsmaßnahmen in allen Unterneh-
mensbereichen die Ertragskraft des Kerngeschäfts merklich gestärkt.

Die zum 30.6.2019 ausgewiesene Bilanzsumme in Höhe von TEUR 100.908 entspricht fast annähernd jener 
zum Ende des Halbjahres 2018 (TEUR 100.582). Gegenüber dem Bilanzstichtag 31.12.2018 hat sich die Bi-
lanzsumme um rund TEUR 7.323 erhöht. Dies ist im Wesentlichen auf das zur Jahresmitte angestiegene kurz-
fristige Vermögen zurückzuführen. Zum Jahresende 2019 wird der Wert des kurzfristigen Vermögens wieder 
spürbar geringer sein. Die sehr solide Eigenkapitalquote von 75 % verschafft der Linz Textil-Gruppe Stabilität,  
welche für eine nachhaltige Unternehmensentwicklung und im Hinblick auf die spezifische Risikosituation in 
der Textilindustrie auch notwendig ist. 

ALLGEMEINE WIRTSCHAFTSLAGE

EIGENE GESCHÄFTSENTWICKLUNG

Mit Ende des ersten Halbjahres 2019 beschäftigte die Linz Textil-Gruppe 561 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Der Beschäftigungsstand zeigt im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2018 einen weitgehend stabilen Verlauf, da zu 
diesem Stichtag 560 Personen beschäftigt waren.

MITARBEITER
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Das Investitionsvolumen im Segment „Textile Halbfabrikate“ betrug im 1. Halbjahr 2019 rund EUR 1,2 Mio 
und entspricht in etwa jenem des Vergleichszeitraums des Vorjahres. Die Investitionstätigkeit entfällt dabei 
fast ausschließlich auf den Standort Landeck. In der Baumwollspinnerei Landeck wurden 21 Karden durch 10 
hocheffiziente Karden neuester Maschinengeneration ersetzt. Diese Ersatzinvestition führt dazu, dass sowohl 
der Stromverbrauch als auch die laufenden Instandhaltungsaufwendungen deutlich reduziert werden können. In 
der Weberei Linz wurden im 1. Halbjahr Anzahlungen für im weiteren Jahresverlauf zu tätigende Maschinenin-
vestitionen geleistet. Diese betreffen im Wesentlichen die Kapazitätserweiterung im Bereich doppelbahniger 
Webstühle sowie eine neue Warenschau-Anlage. Mit der neuen Warenschau Technologie reagiert Linz Textil 
frühzeitig auf die steigenden Qualitätsanforderungen im Bereich technischer Textilien. 

Die Investitionstätigkeit im Segment der „Textilen Fertigfabrikate“ wird im Jahr 2019 planmäßig weniger stark 
als in den Vorjahren ausgeprägt sein. Im ersten Halbjahr 2019 wurden hauptsächlich Investitionen in weitere 
Shop-in-Shop Systeme bei Vertriebspartnern konsequent und im Umfang der vergangenen Jahre getätigt. Inno-
vative und ansprechende Shop-Konzepte tragen wesentlich zur laufenden Stärkung der Marktpräsenz der Marke 
„Vossen“ bei.

Im Bereich der Finanzimmobilien ist die Investitionstätigkeit im ersten Halbjahr 2019 fast ausschließlich vom 
Großprojekt der Neuerrichtung des Hotels „spinnerei-design-hotel linz“ geprägt. Bis zum 3. Quartal 2020 wird 
am bisherigen Standort des „Ebelsberger-Hof“ ein Hotel mit 125 Zimmern entstehen. Die bereits im Vorjahr 
begonnenen Bautätigkeiten schreiten zügig und planmäßig voran. Zur Jahresmitte 2019 war ein Großteil des 
Rohbaus errichtet und in Teilbereichen konnte mit Installationsarbeiten begonnen werden.

INVESTITIONEN

Nach einem guten Auftakt im ersten Quartal zeichnete sich im zweiten Quartal ein deutliches Abflauen der 
Konjunktur bei gleichzeitig hoher Volatilität der Rohstoffpreise und Devisennotierungen ab. Es ist davon auszu-
gehen, dass sich diese Entwicklung in der zweiten Jahreshälfte fortsetzen wird. Dem angespannten Marktumfeld 
wird sich die Linz Textil-Gruppe nicht gänzlich entziehen können. Um der Nachfrageschwäche in den einzelnen 
Absatzmärkten entgegenzuwirken, wird die Linz Textil-Gruppe ihre Vertriebsmaßnahmen im zweiten Halbjahr 
weiter verstärken. Strategisches Ziel ist, mit innovativen Produkten neue Kundensegmente anzusprechen. 

In der Viskose-Spinnerei wird die Installation der Open-End-Anlage modernster Maschinengeneration plange-
mäß im zweiten Halbjahr umgesetzt. Zur Optimierung der Logistik und zur Reduktion der Transportkosten wird 
ein Versandlager am Standort Klanjec errichtet. Start der Bauarbeiten ist im Herbst 2019. Die Inbetriebnahme ist 
für das zweite Quartal 2020 geplant. Bei den textilen Fertigfabrikaten (Vossen) steht im zweiten Halbjahr 2019 
die Implementierung der neuen Lizenzmarken „Bugatti“ und „Esprit“ im Vordergrund. 

Im Juli wurde der Verkauf des Betriebsareals „Werk 2“ in Matrei erfolgreich abgeschlossen. Dieser wird sich in 
der zweiten Jahreshälfte als Einmaleffekt ergebniswirksam darstellen. 

In Summe rechnet die Linz Textil-Gruppe, dass das herausfordernde Geschäftsumfeld auch im zweiten Halbjahr 
von internationalen Handelskonflikten und bestehenden Überkapazitäten im asiatischen und südostasiatischen 
Raum  geprägt sein wird. Die Linz Textil-Gruppe wird im Geschäftsjahr 2019 ein positives Ergebnis erwirt-
schaften – nicht zuletzt aufgrund der guten Vorbereitung auf das schwieriger werdende Marktumfeld. 

AUSBLICK



Konzernbilanz zum 30. Juni 2019
mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen zum 31.12.2018 in tausend Euro (TEUR)
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AKTIVA

 

30.06.2019 
EUR

31.12.2018
                 TEUR

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 518.944 530

II. Sachanlagen 30.431.324 33.305

III. Nutzungsrechte 649.376 0

IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 23.455.144 21.917

V. Finanzielle Vermögenswerte 1.996.426 1.993

VI. Latente Steuererstattungsansprüche 377.332 418

57.428.546 58.163

B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 26.010.054 22.131

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10.490.056 8.989

III. Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 858.397 1.149

IV. Steuerforderungen 144.272 774

V. Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 1.129.493 497

VI. Zahlungsmittel 4.253.756 663

42.886.028 34.203

C. Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 593.924 1.219

100.908.498 93.585

A. Eigenkapital
I. Grundkapital 6.000.000 6.000

II. Kapitalrücklagen 777.599 778

III. Neubewertung Wertpapiere 5.329 0

IV. Neubewertung Nettoschuld aus einem 
leistungsorientierten Plan

-4.963.287 -4.723

V. Unterschiedsbetrag aus Währungsumrechnung -181.908 -187

VI. Einbehaltene Gewinne 74.052.286 69.158

75.690.019 71.026

B. Langfristige Schulden
I. Rückstellungen für Sozialkapital 5.922.162 5.609

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 7.146.897 7.160

III. Latente Steuerschulden 1.091.149 1.260

14.160.208 14.029

C. Kurzfristige Schulden
I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.120.280 2.344

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 1.197.215 1.113

III. Übrige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 1.496.647 1.817

IV. Übrige kurzfristige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 3.170.310 2.398

V. Sonstige Rückstellungen 0 155

VI. Steuerschulden 2.073.819 704

11.058.271 8.530

100.908.498 93.585

PASSIVA
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung für das 1. Halbjahr 2019 
mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen in tausend Euro (TEUR)

 

01.01. - 30.06.2019
EUR

01.01. - 30.06.2018
          TEUR

1. Umsatzerlöse 48.864.194 54.930

2. Veränderungen des Bestands 
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

647.711 -1.617

3. Sonstige betriebliche Erträge 8.130.866 5.163

4. Betriebsleistung 57.642.771 58.476

5. Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen

-29.084.733 -32.546

6. Personalaufwand -10.353.021 -11.872

7.  
Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte	
und Sachanlagen	

-4.938.769 -4.699

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen	 -5.422.513 -6.607

9.
Ergebnis vor Zinsen und Steuern sowie sonstigen
Finanzerträgen und Finanzaufwendungen

7.843.735 2.752

10. Zinserträge 4.794 5

11. Zeitwertanpassungen Finanzanlagen -3.824 -70

12. Zinsaufwendungen -16.169 -79

13. Sonstige Finanzerträge 73.750 159
14. Finanzergebnis 58.551 15

15. Ergebnis vor Steuern (EBT) 7.902.286 2.767

16. Ertragsteuern -1.808.120 -662

17. Gewinn 6.094.166 2.105

Beträge, die in künftigen Perioden nicht ergebniswirksam werden

18. versicherungsmathematische Gewinne und Verluste                 -320.227 -55

19. Ertragsteuern 80.057 14

Beträge, die in künftigen Perioden möglicherweise ergebniswirksam werden

20. Unterschied aus Währungsumrechnung 4.749 -4
21. zur Veräußerung verfügbare Finanzinstrumente  

    Marktwertanpassung 7.105 0

    Umgliederung in den Gewinn/Verlust der Periode 0 0

22. Ertragsteuern -1.776 0

23. Sonstiges Ergebnis der Periode -230.092 -45

24. Gesamtergebnis nach Steuern 5.864.074 2.060

Jahresüberschuss, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft 6.094.166 2.105

nicht beherrschende Anteile 0 0

6.094.166 2.105

Sonstiges Ergebnis der Periode, zurechenbar zu
Aktionären der Muttergesellschaft -230.092 -45

nicht beherrschende Anteile 0 0

-230.092 -45

Gesamtergebnis nach Steuern, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft 5.864.074 2.060

nicht beherrschende Anteile 0 0

5.864.074 2.060

Ergebnis je Aktie 20,31 7,02

Das verwässerte Ergebnis je Aktie entspricht dem unverwässerten Ergebnis je Aktie.
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    30.06.2019
TEUR

30.06.2018
TEUR

Konzernergebnis 6.094 2.105

Abschreibungen 4.939 4.699

Zeitwertanpassung von Finanzanlagen 4 6

Veränderung Rückstellung für Sozialkapital -7 -706

Veränderung latente Steuerschulden 
und latente Steuererstattungsansprüche -128 34

Ergebnis aus dem Abgang von langfristigem Vermögen -6.147 -3.756

Veränderung Vorräte -3.879 -2.613

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -1.508 859

Veränderung Steuerforderungen und sonstige Vermögenswerte 288 32

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 641 624

Veränderung kurzfristige Rückstellungen -155 -90

Veränderung Steuerschulden 1.370 -7

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 452 694

Währungsumrechnungen und andere nicht  
zahlungswirksame Differenzen 64 -102

Cash flow aus betrieblicher Tätigkeit 2.028 1.779

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 
und immateriellem Vermögen 6.776 2.953

Nettozufluss aus der Veräußerung von Tochterunternehmen 0 1.664

Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen 
und immaterielles Vermögen -3.323 -3.177

Cash Flow aus Investitionstätigkeit 3.453 1.440

Aufnahme von langfristigen Finanzkrediten 0 9.000

Aufnahme von kurzfristigen Finanzkrediten 0 6.090

Tilgung von langfristigen Finanzkrediten -493 -325

Tilgung von kurzfristigen Finanzkrediten -89 -7.500

Tilgung von übrigen Finanzverbindlichkeiten -108 0

Dividendenausschüttung -1.200 -10.500

Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit -1.890 -3.235

Veränderung Zahlungsmittel 3.591 -16

Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode 663 789

Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode 4.254 773

bezahlte Zinsen 16 79

bezahlte Ertragsteuern (+) / erstattete Ertragssteuern (-) -141 642

erhaltene Zinsen 5 6

erhaltene Dividenden 13 94

Konzern-Kapitalflussrechnung für das 1. Halbjahr 2019
Geldflüsse aus der Geaschäftstätigkeit mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen

Die bezahlten Zinsen und Steuern sowie die erhaltenen Zinsen und Dividenden sind im Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit erfasst.
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Konzern-Eigenkapital-Veränderungsrechnung für das 1. Halbjahr 2019

Grund-
kapital

EUR

Kapital-
rücklagen 

EUR

Neu-
bewertung

Wertpapiere

EUR

Neu-
bewertung 

Nettoschuld

EUR

Unterschieds-
betrag aus 
Währungs-

umrechnung

EUR

Einbehaltene 
Gewinne

EUR

Gesamt

EUR

Stand am 1.1.2019 6.000.000 777.599 0 -4.723.117 -186.657 69.158.120 71.025.945

Dividende 0 0 0 0 0 -1.200.000 -1.200.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 6.094.166 6.094.166

     Sonstiges Ergebnis 0 0 5.329 -240.170 4.749 0 -230.092

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 5.329 -240.170 4.749 6.094.166 5.864.074

Stand am 30.06.2019 6.000.000 777.599 5.329 -4.963.287 -181.908 74.052.286 75.690.019

Stand am 1.1.2018 6.000.000 777.599 0 -4.719.420 -210.199 75.495.379 77.343.359

Dividende 0 0 0 0 0 -10.500.000 -10.500.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 2.104.577 2.104.577

     Sonstiges Ergebnis 0 0 0 -41.645 -3.768 0 -45.413

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 0 -41.645 -3.768 2.104.577 2.059.164

Stand am 30.06.2018 6.000.000 777.599 0 -4.761.065 -213.967 67.099.957 68.902.524
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Ausgewählte erläuternde Angaben zum Anhang

Der vorliegende verkürzte Zwischenabschluss für das 1. Halbjahr 2019 der Linz-Textil-Gruppe wurde in Überein-
stimmung mit den International Financial Reporting Standards für Zwischenberichterstattung (IAS 34), wie sie in 
der Europäischen Union anzuwenden sind, erstellt.

Der verkürzte Zwischenabschluss enthält in Übereinstimmung mit IAS 34 nicht all jene Informationen und Anga-
ben, die in einem Jahresabschluss verpflichtend sind, und sollte in Verbindung mit dem Konzernabschluss der Linz 
Textil-Gruppe zum 31. Dezember 2018 gelesen werden.

Im Zwischenabschluss wurden – mit Ausnahme der im Folgenden beschreibenden Erstanwendung von IFRS 16 – 
die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Berechnungsmethoden befolgt wie im letzten Jahres-
abschluss. Bei der Summierung gerundeter Beträge und Prozentangaben können durch Verwendung automatischer 
Rechenhilfen Rechendifferenzen auftreten.

Bei der Erstellung des Zwischenabschlusses müssen zu einem gewissen Grad Schätzungen vorgenommen und An-
nahmen getroffen werden, die Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben können.

Der vorliegende Bericht der Linz Textil-Gruppe wurde weder geprüft noch einer prüferischen Durchsicht unterzogen.

ALLGEMEINES

Beginnend mit dem Geschäftsjahr 2019 hat die Linz Textil-Gruppe den IFRS 16 „Leasing“ erstmalig angewen-
det. Dieser Standard ersetzt die bisherigen Vorschriften sowie Interpretationen des IAS 17. Die Regelungen 
des neuen IFRS 16 legen fest, dass sämtliche Leasingverhältnisse und die damit verbundenen vertraglichen 
Rechte und Verpf lichtungen in der Bilanz des Leasingnehmers zu erfassen sind. Davon ausgenommen sind 
geringwertige Leasinggegenstände und kurzfristige Leasingverhältnisse mit einer Laufzeit von unter zwölf 
Monaten. Nunmehr ist für jedes Leasingverhältnis eine Verbindlichkeit für die künftig zu leistenden Leasing-
zahlungen zu erfassen. Die Verbindlichkeit wird beim Erstansatz abgezinst und in den Folgejahren einerseits 
durch die Leasingzahlungen vermindert und andererseits durch Aufzinsung (unwinding) erhöht. Gleichzeitig 
wird ein Nutzungsrecht in Höhe des Barwerts der künftigen Leasingzahlungen aktiviert und in weiterer Folge 
linear über die Laufzeit des Leasingverhältnisses abgeschrieben. Beim Leasingnehmer entfällt die unter IAS 17 
erforderliche Unterscheidung in Operating- bzw. Finanzierungsleasing. Bei jenen Leasingverhältnissen, bei 
denen die Linz Textil-Gruppe als Vermieterin auftritt, ergeben sich durch IFRS 16 keine Auswirkungen.

Die Erstanwendung des IFRS 16 erfolgte unter Anwendung der modifizierten retrospektiven Übergangs-
methode, bei der die Vergleichszahlen für 2018 nicht angepasst wurden. Die kumulativen Effekte zum Erst-
anwendungszeitpunkt, dem 1. Jänner 2019, stellen sich folgendermaßen dar:

ERSTANWENDUNG IFRS 16

Überleitung Bilanz 31.12.2018 auf 01.01.2019 in TEUR 31.12.2018 IFRS 16 01.01.2019

AKTIVA

A. Langfristige Vermögenswerte 

III. Nutzungsrechte - 759 759

PASSIVA

B. Langfristige Schulden

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 7160 543 7703

C. Kurzfristige Schulden

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 1113 216 1329
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Zukünftige Leasingzahlungen wurden mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des jeweiligen Leasingnehmer ab-
gezinst und als Leasingverbindlichkeit passiviert. Zum 1. Jänner 2019 beträgt der durchschnittlich gewichtete 
Grenzfremdkapitalzinssatz der Leasingnehmer 2,38 %. Die Grenzfremdkapitalzinssätze wurden auf Basis 
eines Refinanzierungssatzes zuzüglich einer Risikoprämie ermittelt.

Durch den erstmaligen Ansatz des Nutzungsrechtes erhöhte sich das langfristige Vermögen zum 1.1.2019 um 
TEUR 759. Die damit korrespondierenden Leasingverbindlichkeiten haben in gleicher Höhe die Passiva der 
Bilanz erhöht. Gemessen am Wert des Nutzungsrechts stammen 80,6 % aus Gebäudemietverhältnissen. Eine 
Überleitung der Leasingverpf lichtungen zum 31.12.2018 auf die bilanziellen Leasingverbindlichkeiten zum 
1.1.2019 stellt sich wie folgt dar:

Im 1. Halbjahr 2019 wurden keine neuen Leasing- bzw. Mietverträge abgeschlossen. Die Nutzungsrechte 
zum 30.6.2019 betragen TEUR 649 und die Abschreibung der Nutzungsrechte betrug im 1. Halbjahr 2019  
TEUR 111. Die Leasingverbindlichkeiten sind zum 30.6.2019 auf TEUR 653 gesunken. Diese Veränderung 
resultiert aus geleisteten Zahlungen und Zinsaufwendungen.

Saisonelle Schwankungen sind nur im Segment „Textile Fertigfabrikate“ wirksam, jedoch für die Gruppe in 
ihrer Gesamtheit nicht von wesentlicher Bedeutung. 

Im Vergleich zum 30.6.2018 bzw. 31.12.2018 haben sich keine Änderungen im Konsolidierungskreis  
ergeben.

In der 141. ordentlichen Hauptversammlung am 9. Mai 2019 wurde für das Geschäftsjahr 2018 die Ausschüt-
tung einer Dividende in Höhe von EUR 1.200.000,00 basierend auf 300.000 Stückaktien beschlossen. Dem-
gemäß gelangte am 15. Mai 2019 eine Bruttodividende von EUR 4,00 je Stückaktie zur Auszahlung.

Das laufende Management-Reporting der Linz Textil-Gruppe basiert auf lokalen Rechnungslegungsvor-
schriften. Dementsprechend wird bei der Segmentberichterstattung eine Überleitung von lokalen Rechnungs- 
legungsvorschriften auf Werte gemäß IFRS gezeigt. 
Im 1. Halbjahr 2019 sind in der Kategorie „Sonstige“ im Ergebnis vor Steuern (EBT) Erträge aus der  
Veräußerung nicht betriebsnotwendiger Liegenschaften in Höhe von TEUR 6.142 enthalten.

SAISONEINFLÜSSE, KONJUNKTUREINFLÜSSE

VERÄNDERUNG UNTERNEHMENSSTRUKTUR

DIVIDENDENZAHLUNG

SEGMENTE

Überleitung der Mindestleasingzahlungen zur erfassten Leasingverbindlichkeit in TEUR

Summe Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverhältnissen 901

Verpflichtungen aus kurzfristigen Leasingverhältnissen -95

Summe der Verpflichtungen für die Ermittlung der Leasingverbindlichkeit 806

Effekt aus der Abzinsung -47

Leasingverbindlichkeit zum 01.01.2019 759



12

SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2018

SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2018

SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2019

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Sonstige
IFRS 

Anpassung
Konzern-

anpassung Gesamt

Außenumsätze 41.089 14.588 1.606 -2.354 1 54.930

Innenumsätze 1 0 0 0 -1 0

Summe Umsatzerlöse 41.090 14.588 1.606 -2.354 0 54.930

Finanzergebnis 20 -79 154 -80 0 15

Ergebnis vor Steuern (EBT) 986 -520 2.124 242 -66 2.767

Segmentvermögen 48.389 22.347 33.570 1.246 -4.970 100.582

Segmentschulden 16.219 13.847 8.340 -1.388 -5.338 31.680

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen u. Sachanlagen 949 992 1.219 0 0 3.160

Planmäßige Abschreibungen 3.645 922 238 -104 -2 4.699

 Werte in TEUR Österreich Deutschland
EU ohne Österr. 

und Deutschl.
Übrige

IFRS- 
Anpassung Gesamt

Außenumsätze 13.863 20.128 14.964 8.329 -2.354 54.930

 Werte in TEUR Österreich Deutschland
EU ohne Österr. 

und Deutschl.
Übrige

IFRS- 
Anpassung Gesamt

Außenumsätze 13.552 19.186 13.653 4.949 -2.476 48.864

Werte in TEUR Österreich EU ohne 
Österreich Übrige

IFRS- 
Anpassung

Konzern- 
npassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne finanzielle Vermögenswerte und 
latente Steuern)

43.717 12.376 0 2.822 -1.805 57.110

Werte in TEUR Österreich EU ohne 
Österreich Übrige

IFRS- 
Anpassung

Konzern- 
npassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne finanzielle Vermögenswerte und 
latente Steuern)

42.749 11.424 0 2.784 -1.902 55.055

SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2019

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Sonstige
IFRS 

Anpassung
Konzern-

anpassung Gesamt

Außenumsätze 34.930 14.384 2.026 -2.476 0 48.864

Innenumsätze 70 0 0 0 -70 0

Summe Umsatzerlöse 35.000 14.384 2.026 -2.476 -70 48.864

Finanzergebnis 0 -27 36 50 0 59

Ergebnis vor Steuern (EBT) 1.253 -17 6.516 141 9 7.902

Segmentvermögen 51.196 21.495 28.804 10.964 -11.551 100.908

Segmentschulden 14.411 12.005 7.944 2.711 -11.853 25.218

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen u. Sachanlagen 1.219 356 1.845 0 0 3.420

Planmäßige Abschreibungen 3.696 798 426 21 -2 4.939
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Bei jenen Finanzinstrumenten, die zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet werden, entsprechen die 
Buchwerte zum Stichtag näherungsweise dem beizulegenden Zeitwert. 

Für jene Finanzinstrumente, die systematisch zum beizulegenden Zeitwert (Fair Value) bewertet werden, 
werden gemäß IFRS 7 die Levels der Bewertung angegeben. Die folgende Aufstellung analysiert die zum bei-
zulegenden Zeitwert bewerteten Instrumente nach der Art der Bewertungsmethode. Dazu wurden drei Levels 
von Bewertungsmethoden definiert:

FINANZINSTRUMENTE

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
30.06.2019

Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zum beizulegenden Zeitwert angesetzte finanzielle  
Vermögenswerte 1.602 0 0 1.602

Finanzielle Vermögenswerte
Finanzanlagen (Beteiligungen) 0 0 394 394

 1.602 0 394 1.996

Finanzielle Verbindlichkeiten     

0 0 0 0

0 0 0 0

Summe 1.602 0 394 1.996

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
30.06.2018

Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zum beizulegenden Zeitwert angesetzte finanzielle  
Vermögenswerte 1.561 0 0 1.561

Finanzielle Vermögenswerte
Finanzanlagen (Beteiligungen) 0 0 583 583

 1.561 0 583 2.144

Finanzielle Verbindlichkeiten     

0 0 0 0

0 0 0 0

Summe 1.561 0 583 2.144

Level 1:	Preisnotierung für identische Vermögenswerte oder Schulden auf einem aktiven 
	 Markt (ohne Anpassung) 

Level 2:	Inputs, die für Vermögenswerte oder Schulden entweder direkt (z.B. als Preise) oder 
	 indirekt (z.B. abgeleitet von Preisen) beobachtbar sind und nicht unter Level 1 fallen

Level 3:	Inputs für Vermögenswerte oder Schulden, die keine am Markt beobachtbaren 
	 Daten darstellen

Im Geschäftsjahr 2019 und im Geschäftsjahr 2018 kam es zu keinen Transfers zwischen den Levels. 
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Transaktionen mit nahestehenden Personen und Unternehmen erfolgen zu fremdüblichen Konditionen. 

Mit einer einem Mitglied des Aufsichtsrates nahestehenden Gesellschaft erfolgt ein Leistungsaustausch in 
geringfügigem Ausmaß. Aus dieser Leistungsbeziehung stehen bei der Linz Textil-Gruppe im ersten Halbjahr 
2019 Aufwendungen in Höhe von TEUR 14 (Vorjahr: TEUR 14) zu Buche. Zum 30. Juni 2019 bestanden aus 
diesen Geschäftsbeziehungen keine offenen Forderungen oder Verbindlichkeiten (Vorjahr: TEUR 0). 

Im 1. Halbjahr 2018 gewährte eine weitere Gesellschaft, die einem Mitglied des Aufsichtsrates nahesteht, der 
Linz Textil Holding AG ein Darlehen in Höhe von TEUR 4.000. Dieses Darlehen hat eine Laufzeit von vier 
Jahren und wird mit einem Zinssatz von 1,05 % p.a. verzinst. Die Tilgung des Darlehens erfolgt am Ende der 
Laufzeit. Im Zusammenhang mit der Darlehensgewährung wurden der Darlehnsgeberin keine Sicherheiten 
gewährt.

GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN ZU NAHE STEHENDEN PERSONEN

Mit Vertag vom 2. Juli 2019 wurde eine Liegenschaft der ehemaligen Betriebsstätte Matrei um TEUR 7.000 
verkauft. Der Buchwert der Liegenschaft betrug TEUR 594.

EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG



Linz, am 19. August 2019

Der Vorstand

Ich bestätige nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards 
aufgestellte verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2019 ein möglichst getreues Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und dass der Halbjahreslagebericht zum 30. Juni 2019 
des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens‑, Finanz- und Ertragslage des Konzerns bezüglich der 
wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2019 und ihrer Auswirkungen auf 
den verkürzten Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2019, bezüglich der wesentlichen Risiken und Un-
gewissheiten in den restlichen sechs Monaten des Geschäftsjahres 2019 und bezüglich der offen zu legenden 
wesentlichen Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen vermittelt.

Erklärung des Vorstandes

Mag. Friedrich Schopf
Vorstandsmitglied
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